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Beginn:    Glock 8 Glöckchen 8 d. A.  

Vorsitz:  OK RuF der Archivische Hedonist 

Anwesend:   1 Gastrecke 

   16 Sassen der Francofurta  

Endschuldigt: 8 Sassen der Francofurta 

 

Der Ceremonienmeister fordert die Sassen auf sich zu rüsten und beginnt mit seiner 

Eingangsfechsung  über die jetzt endende Winterung und den Ausblick auf die vor 

uns liegende Sommerung 

Darauf beauftragt er den Truchsess seines Amtes zu walten. Der Truchsess schreitet 

darauf hin durch die Reihen der Sassen und zeigt den AHA-Orden mit einer Prise 

duftender Erkenntnis für jeden Sassen. Vor dem Thron angekommen beginnt er mit 

seiner Fechsung thematisch „Die Bilder, die des Frühlings sind“ mit Lust aufs Spielen 

und gestalten und es endet wie gewohnt, wobei das Reych die letzten Worte mit 

spricht. 

Der Truchsess leiht - mit leisem Fauchen 

die Weisheit U-hus - IHR könnt sie brauchen! 

 

Anschließend schmückt der Truchsess den fungierenden Oberschlaraffen mit dem 

Abzeichen seiner Würde, dem AHA-Orden. Die Oberschlaraffen nehmen auf dem 

Throngestühl Platz und der fungierende Oberschlaraffe ordnet einen Tamtam-Schlag 

an und eröffnet die Sippung.  

Als Stellvertreter wurden ernannt Rt. Purtke als Säckelmeister, Rt. Ned zum Spaß 

zum Mundschenk, und Rt. Ur-Laub zum Reychsmarschall.  

Erste Wortmeldungen von Rt. Ned zum Spaß  und dem Hofnarr Rt. Quark und 

lobenden Worten für den Thron. Es sind bald Wahlen! 

 

Das Reych singt das Abendlied (Klang 3) und die Junkertafel hängt wie gewohnt eine 

Strophe an. 

Der Thron dediziert eine Bouteille der Junkertafel, mit der Auflage nicht weiter falsch  

zu singen. 

 

Der Ceremonienmeister zelebriert einen gar fulminanten Eynritt für unseren 

Ehrenritter  Dal’berg, damit ist der Eynritt auch schon beendet. Rt. Dal’berg freut sich 

als einziger vor dem Thon zu stehen, er bedankt sich für den Willekum, sodann bringt 

er 3 donnernde Lulu   dem Reych. Das Reych antwortet ebenfalls mit 3 Lulu. Die 

Herrlichkeit Rt. Taifun fordert den Rt.. Dal’berg auf die blaue Kerze der Freundschaft 

zu entzünden, der sie mit würdigen Worten entzündet.   
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Das amtliche Protokoll der letzten Sippung wurde vom stellvertretenden 

Reychsmarschall Rt. Ur-Laub verlesen. Einwendungen wegen falscher Angaben  

konnten nicht nachgewiesen werden, so bekam der Rt. Ned zum Spaß  das Protokoll 

zur Gegenzeichnung gegen Zahlung einer Reychsmark. 

 

Das Reych wurde aufgefordert Stellung zu nehmen, ob der Ursippenorden nach 

Spiegel  § 59 Absatz 1 Satz a und b, oder nur nach Satz a d.h. nach 25 jähriger 

Zugehörigkeit für alle verliehen wird. 

Das Reych spricht sich eindeutig dafür aus, die bestehende Regelung zu belassen. 

Weitere Fragen und Sendboten sind beim Kanzler zu erfahren. 

 

Danach trägt Rt. Quark das NAP der 3635 Sippung vor. 

Rt. Purtke bekommt vom Thron einen von dem h.R. Perla Sylta(344) ausgestellten 

Titul . 

Kn. 393 hat  von dem H.R. Wiesbadensia Schaumlethe erhalten, um sie dann in der 

Burg zu vergessen und dies sogar mehrfach. 

 

Danach singen die Sassen das Schnorrlied und Rt. Purtke macht mit dem 

Klapperuhu seine Runde. Der Hofnarr lobt unseren Kanzler Rt. Aber-Trotzdem und 

die Sassen stimmen dem Lob lautstark zu.  

 

Schmuspause von Glock  9, 25 bis Glock 9,45 d.A. 

 

Es beginnt der zweite Teil des Abends musikalisch. Nach einer kurzen Einführung 

spielt Rt. Aulenseegel Pathetique aus der  6 Sinfonie von Tschaikowski. Das Reych 

war begeistert und hätte gern noch ein wenig weiter zugehört.   

Die fungierende Herrlichkeit Rt. RuF stellt fest, das noch eine Pöhn von ihm zu 

berappen sei. Um das Reych zu schonen ordnet seine Herrlichkeit an, die Pöhn in 

Form eines Zweizeilers (es darf auch mehr sein) vorzutragen. Der Rt. Quark bittet 

ums Wort von der Rostra, was ihm gestattet wurde. Und er trägt eine Fechsung zum 

Thema „reim dich oder ich fress dich“ vor, die gut zur folgenden Ringsippung passt. 

Darauf macht sich der Rt Purke auf den Weg zu jedem Sassen.  

Als nächster Fechser geht Rt. Dal’berg zur Rostra, Thema: Die Strukturen 

Schlaraffias von 1930(71) zu 2018 (160). Dazu gibt es eine Anmerkung vom Rt Ned 

zum Spaß 

Der nächste Fechser ist Rt Taifun mit dem Thema: „Erinnerungen mit Reizen 

geizen.“ In die Fechsung musste nicht eingegriffen werden. 

Der Kn. 393 mit Gegenwartslyrik „Bombastisch“ damit endete der Fechsungsreigen. 
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Es folgt Rt. Ned zum Spaß mit dem philosophischen Dreiklang.  Zum Schluss noch 

das Sandmännchen, vorgetragen von Rt. Fei schee. 

 

Es folgte das Sippungsschlusslied, die fungierende Herrlichkeit Rt. Ruf dankt dem 

Gastrecken für seinen Eynritt und allen, die zum Gelingen der Sippung beigetragen 

haben.  Rt Don Cario verlöscht die blaue Kerze der Freundschaft. 

Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag schließt Rt. RuF der 

Archivische Hedonist um Glock 10, Glöckchen 40 d.A. die heutige Sippung 

 

 

Der Fungierende:        Der Protokollant: 

           Ur-Laub 

 

     Der Gegenzeichnende. 
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Anlage zum  Ambtlichen Protokoll der 3636.Sippung 

 

Anwesenheitsliste 

Gast  Ehrenritter Dal‘berg im Augenblick H.R.Moguntia(45) 

 Sassen OÄ Taifun 

  OK RuF 

  K Aber-Trotzdem 

  C Don Cario 

  Rt. Gupf 

  Rt. Purtke 

  Rt. Quark 

  Rt. Ka-jus  

  Rt. Ned zum Spaß 

  Rt. Aulenspeegel 

  J Fei schee 

  Jn Herrmann 

  Jk. Peter 

  Jk Torsten 

  Kn. 393  

  Kn. 394   16 

Entschuldigt Rt. DaXL, Ho-Tschi-Bumh, phi SAX, Schlippche, Süh-mol-süh, 

  Schlitz-Fritz  

  Jk Uwe Kn. 395  8 


